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»Erst war ich skeptisch. Nun bin 
ich voll überzeugt. Wegen des 
Fachkräftemangels müssen wir 
unbedingt neue Wege gehen.« 
Tanja Wosnjuk, Juniorchefin EST Elektro-Steuerungs- 

Technik GmbH, Wallenhorst

... von Unternehmen:

»Hier kann man etwas lernen und 
das auch gleich ausprobieren. Man 
tut etwas mit den eigenen Händen, 
das macht Spaß.« Schüler 

... von Schülern:

»Unser Sohn Lukas war sehr 
traurig, dass die Generationen-
Werkstatt schon vorbei ist. Er 
wird vor allem Herrn Garske 
(Un-Ruheständler) vermissen.« 

Vater

... von Eltern:

�»Durch die GenerationenWerkstatt 
bauen wir Brücken zwischen drei  
Generationen. Es macht mir große 
Freude ein Teil davon zu sein.«  
Friedrich Amelingmeyer, Seniorchef Amelingmeyer  

Metallbau GmbH, Osnabrück

... von Un-Ruheständlern:

Wissenswertes

Unterstützen Sie uns!

Ihr Kontakt

Unter www.generationenwerkstatt.org  
finden Sie unseren Image-Film. Das 

informative Handbuch zur Generationen-
Werkstatt finden Sie zum Download unter 

www.ursachenstiftung.de/Downloads.

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten,  

freuen wir uns über Ihre Spende, die Sie steuerlich 

geltend machen können. 

Spendenkonto Sparkasse Osnabrück 

IBAN 	 DE76 2655 0105 0000 2661 55 

BIC 	 NOL ADE22X X X

Die Ursachenstiftung, Osnabrück koordiniert die  

GenerationenWerkstatt.
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Die Idee Die Ziele
Die GenerationenWerkstatt ist eine generationen-

übergreifende Aktion von Unternehmen im Mittelstand.

• für die aktive Generation

• für die kommende Generation

• für die erfahrene Generation

Schüler zwischen 12 und 15 Jahren aus umliegenden 

Schulen kommen in die Werkstatt, lernen das Unter-

nehmen kennen und schaffen dort gemeinsam etwas 

Neues. Ein erfahrener Handwerker im Un-Ruhestand 

betreut sie dabei und vermittelt praktische und soziale 

Fähigkeiten. 

In der GenerationenWerkstatt ist Kreativität nicht  

nur erlaubt, sondern erwünscht. Im Rahmen einer  

Abschlussfeier werden die Ergebnisse den Lehrern, 

Eltern und der Geschäftsleitung präsentiert. Mit der 

Übergabe der Zertifikate an die Schüler schließt das 

Projekt ab.

Die GenerationenWerkstatt vermittelt den Zugang  

zu jungen Zukunftstalenten. Sie ...

... fördert den Nachwuchs und gibt ihm 

Erfahrungen weiter.

... weckt Begeisterung und stärkt  

das Image des Handwerks. 

... regt die Kreativität von Un-Ruhe-

ständlern und Jugendlichen an.

... vernetzt Unternehmen, Schulen und 

Bildungsinitiativen.

Gute Praxis

Die Partner
Als Partner stehen der GenerationenWerkstatt die 

Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft 
Bentheim, die Kreishandwerkerschaften Osnabrück, 

Aschendorf-Hümmling, Grafschaft-Bentheim und Ems-

land Mitte Süd sowie der Landkreis Osnabrück und das 
Netzwerk Bildung Osnabrück mit Rat & Tat zur Seite.

Das Projekt
Die GenerationenWerkstatt ist das 

aktuelle Projekt der Ursachenstiftung 

Osnabrück. Sie ist Teil der bundes-

weiten Initiative Männer für morgen 

des Neurobiologen und Hirnforschers 

Prof. Dr. Gerald Hüther.

Alle Empfehlungen der Niedersächsischen  
Landesregierung finden sich in diesem Buch als 

Best-Practice-Beispiele wieder. So auch unser  

gemeinsames Projekt GenerationenWerkstatt. Für  

alle Beteiligten im Netzwerk GenerationenWerkstatt 

ist dies eine Bestätigung und Wertschätzung ihrer 

Arbeit. Wir sagen Danke!

Beim Demografiekongress in Hannover im Oktober 

2016 wurde das Buch an Ministerpräsident  

Stephan Weil übergeben. Hier präsentierte die  

Ursachenstiftung auf dem Markt der Möglichkeiten 

die GenerationenWerkstatt.

Das Buch Niedersachsen 2030 – Zukunft vor Ort 
gemeinsam gestalten ist ein interessantes Nach-

schlagewerk und beschreibt das Land Niedersachsen 

im Wandel der demografischen Entwicklung.

Die GenerationenWerkstatt finden Sie auf den  

Seiten 86–87 als Projekt 32 aufgeführt.  

Online unter: www.generationenwerkstatt.org


